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1. Landespersonalverordnung (LPersVO) BW 

Grundlage des Berechnungsblatt zum Personalbedarf ist die LPersVO Baden-Württemberg.  

1.1. Aufruf des Berechnungsblatt zum Personalbedarf 

Neben dem klassischen Berechnungsblatt kann ein zusätzliches Berechnungsblatt speziell für 

Baden-Württemberg aufgerufen werden.  

Der Vorteil:  

Neben den neuen können auch die alten Berechnungen aufgerufen werden.  

Gehen Sie dafür auf Einrichtungen  und in das Register . Klicken Sie auf den 

Button -  und anschließend auf - . 
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1.2. Aufbau des Berichts:  

Der Berichtsaufbau besteht aus einer quantitativen und einer qualitativen Seite.  

1.2.1. Seite 1 quantitativ 

Hierbei handelt es sich um eine Personalberechnung ohne Berücksichtigung von Freistellungen 

(etwa der PDL für administrative Aufgaben).  

Schüler (1.  3. Lehrjahr), FSJ usw. werden mit einem Stellenanteil von 0,2 berücksichtigt. 

 

Hinweis:  

Der zu berücksichtigende Stellenanteil ist konfigurierbar.  
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1.2.2. Seite 2 qualitativ 

Hierbei handelt es sich um eine Personalberechnung mit Berücksichtigung von Freistellungen 

(etwa der PDL für administrative Aufgaben).  

Schüler (1.  3. Lehrjahr), FSJ usw. werden mit einem Stellenanteil von 0,2 berücksichtigt. 

 

Hinweis:  

Der zu berücksichtigende Stellenanteil ist auch hier konfigurierbar.  

 

In der Übersicht der Basis- und Ausnahmemodelle erhalten Sie eine Übersicht ob bzw. welches 

Modell zutreffend ist.  

Auch werden die Nachtwachen berechnet. 
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1.3. Das Register Personalverwaltung. 

 

Hier gibt es eine . 

Diese ist für die Berechnung nach der LPersVO für Baden-Württemberg anzugeben.  

Hinter der Berufsgruppe verbirgt sich der zu berücksichtigende Stellenanteil bei der qualitativen 

und quantitativen Berechnung. 

 

Für Berechnungen nach dem klassischen Modell kann die Spalte einfach leer gelassen werden. 
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2. Konfiguration:  

2.1. Einstellen der Berufsgruppe 

Die Berufsgruppe wird im Menü -> ->  

eingestellt. 

 

Tragen Sie die Berufsbezeichnung, eine Kurzform und die entsprechende (Berufs-)Gruppe ein. 

Werden die Spalten (Qualitativ/Quantitaiv) leer gelassen, dann erfolgt die Berechnung anhand 

der hinterlegten Wochenarbeitszeit.  

Werden jedoch Werte hinterlegt, dann kommt es zu einer Übersteuerung.  

Unabhängig der eingetragenen Wochenarbeitszeit wird die Berufsgruppe mit hinterlegten 

Stellenanteil berücksichtigt.  

 

Beispiel: 

Schüler PFK, 3. Lehrjahr.  

3 Schüler mit 40 h /Woche, wobei 40 h/Woche einer Quote von 1,0 entspricht.  

 Ohne Eintrage in den Spalten  3 x 1 = 3 Vollzeitstellen 

 Stellenanteil Quantitativ von 0,5:  3 x 0,5 = 1,5 Vollzeitstellen 

 Stellenanteil Qualitativ von 0,2  3 x 0,2 = 0,6 Vollzeitstellen.  
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3. Definition der Nachtwachen 

Der Schlüssel zur Berechnung der Nachtwachen wird unter -> 

->  hinterlegt.  

 

Beispiel: 

Bis 45 Bewohnern müssen 1 FK vorgehalten werden .  

Bedeutet: für die ersten 45 Bewohner muss eine FK in der Nachtwache vorhanden sein.  

Ab dem 46 Bewohner gilt ein Personalschlüssel von 1 zu 40. Die Stellen können je zur Hälfte mit 

Fach- und Hilfskräften besetzt werden.  

Beispielrechnung bei: 106 Bewohnern:  

Nachtwachen (Fachkräfte)   = 1 +(106-45)/(40*2) 

     = 1,76 

Nachtwachen (Nicht Fachkräfte) = (106-45)/(40*2) 

     =0,76 


